
 

 

 

30. September 2019 

Pressemitteilung 

Förderpreis für digitale Pionierarbeit im 

Bauwesen  

- Forschungskonsortium um das Bauunternehmen 

Goldbeck und das Karlsruher Institut für Technolo-

gie (KIT) gewinnt den KI-Innovationswettbewerb des 

Bundeswirtschaftsministeriums 

- Fördergelder in Höhe von 8,8 Mio. Euro für Pionier-

arbeit zu Künstlicher Intelligenz (KI) im Bauwesen 

Als bundesweit einziges Projekt im Bauwesen gewann das For-

schungskonsortium “Smart Design and Construction through 

Artificial Intelligence” (SDaC) den KI-Innovationswettbewerb des 

Bundeswirtschaftsministers. Am Donnerstag, dem 19.9.2019, 

wurden in Berlin die Urkunden überreicht und 8,8 Millionen Euro 

Fördergelder angekündigt. 

Das Forschungskonsortium wurde von Goldbeck und dem Karlsruher 

Institut für Technologie (KIT) gegründet, um eine KI-Plattform für die 

Bauwirtschaft zu entwickeln. Beim Innovationswettbewerb „Künstliche 

Intelligenz als Treiber für volkswirtschaftlich relevante Ökosysteme“ 

des Bundeswirtschaftsministeriums konnte sich das Projekt jetzt als 

bundesweit einziges KI-Projekt im Bauwesen durchsetzen. Es ist da-

mit zur Förderung durch das Bundesministerium für Wirtschaft und 

Energie (BMWi) vorgesehen und erhält Fördermittel in Höhe von 8,8 

Millionen Euro. 6,5 Mio. stammen dabei von der Bundesregierung, 

der Rest von den Projektpartnern. 

Ziel des Konsortiums ist es, eine intelligente Datenplattform als Basis 

für KI-Anwendungen in Planungs- und Ausführungsprozessen der 

Bauwirtschaft zu schaffen. Damit soll Bauen zukünftig transparenter, 

vorausschauender und unter Einbezug des Wissens aller Projektbe-



 

 

teiligten erfolgen. KI ermöglicht neue Wege, mit der hohen Fragmen-

tierung in der Baubranche umzugehen und das Datenmanagement 

zu verbessern. Sie kann heterogene und dezentrale Daten maschinell 

lesbar machen und über Unternehmensgrenzen hinweg verknüpfen. 

Mitglieder des Konsortium sind neben Goldbeck und dem Institut für 

Technologie und Management im Baubetrieb (TMB) unter anderem 

das Karlsruher Service Research Institute (KSRI) des Karlsruher In-

stituts für Technologie (KIT), das CyberForum und FARO Technolo-

gies. Bei der Eröffnungsfeier des neuen BMWi-Forums Digitale Tech-

nologien am 19. September 2019 in Berlin wurden die Gewinner aus-

gezeichnet. Weitere Informationen: http://sdac.tech/ 
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Über Goldbeck 

Goldbeck zählt zu den führenden Bauunternehmen Deutschlands. Als Technologie-

führer konzipiert, baut und revitalisiert das Unternehmen maßgeschneiderte Gebäu-

de mit System für Produktion und Logistik, Büroarbeit, Handel, Wohnen und Parken. 

Darüber hinaus bietet Goldbeck integrierte gebäudenahe Dienstleistungen über den 

gesamten Lebenszyklus der Immobilie. Goldbeck ist sowohl Partner für die mittel-

ständische Wirtschaft als auch für Großunternehmen, Investoren, Projektentwickler 

und öffentliche Auftraggeber. Das Unternehmen realisierte im Geschäftsjahr 2018/19 

mehr als 495 Projekte mit einer Gesamtleistung von 2,93 Mrd. €. Aktuell sind über 

7.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei Goldbeck beschäftigt. 
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